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Haru Henka Zusammenfassung 
 

von Lon Howard 
 
 
Keiner der führenden 
Henkasünder betrat im Haru 
Basho die Bühne; tatsächlich 
traten nur zwei aus der Top-10-
Liste der Aktiven überhaupt zur 
Seite. Den Ansturm – bzw. das 
Fehlen eines solchen – führte das 
Ozeki-Küken Harumafuji an. Mit 
nur fünf Siegen nach neun Tagen 
und noch fünf Yokozuna/Ozeki vor 
ihm feuerte er in den 
verbleibenden Tagen drei Henka 
ab, um sich sein 10-5 zu sichern, 
darunter eines gegen seinen 
offensichtlich verletzten Gegner 
Chiyotaikai. Das ganze passierte, 
nachdem Chiyotaikai in diesem 
Basho schon Opfer zweier Henka 
geworden war. Die drei Henka 
brachten Harumafuji vom siebten 
auf den fünften Platz in der Liste. 
 
Chiyotaikai wurde auch Opfer von 
einem Henka von Kakuryu, dem 
anderen Sünder in der Top-10-
Liste, der mit zwei eigenen Henka 
zu seinem Gino-Sho kam; seeeeehr 
interessant. Kakuryu stieg in der 
Liste vom fünften auf den dritten 
Platz auf. 
 
Chiyotaikais noch verbleibende 
Niederlage durch ein Henka kam 
an Tag 7 durch die Hände eines 
Neulings in der Liste: 
Kotoshogiku, der mit einem 1-5 
gestartet war. Obwohl der liebevoll 
„Shogun“ Genannte später einen 
weiteren Sieg durch ein Henka 
holen konnte, gewann er trotzdem 
nur sechs Kämpfe in diesem 
Basho, und er scheint echte 
Probleme mit seinem 
Selbstvertrauen zu haben. 
 
Die Top-10-Liste der aktiven 
Sünder wird immer noch von 
Aminishiki und Yoshikaze 
angeführt, obwohl dieses Mal 
keiner von ihnen ein Henka auf 
sein Konto hinzugefügt hat. Zwei 

Neulinge im Henkaland fügten 
ihrer Statistik weitere Henka 
hinzu, obwohl beide noch nicht 
genug Makuuchi-Kämpfe haben, 
um gelistet zu werden. Der 
produktivere der beiden ist Aran, 
der in den ersten sechs Tagen zu 
vier Henka kam. Er gewann aber 
nur zwei dieser Kämpfe und 
gewann dann sieben seiner letzten 
neun Kämpfe mit einem 
geradlinigen Tachiai, also wird er 
vielleicht eine Weile auf dem 
richtigen Weg bleiben. Der andere 
Neuling, Kimurayama, hat kein 
Henka, aber sechs Nominierungen 
geholt. Somit hat er 17 
Nominierungen in den letzten drei 
Basho, wovon aber nur vier eine 
Mehrheit an Ja-Stimmen 
bekommen haben. Obwohl seine 
Nominierung-zu-Henka-Quote mit 
28% die zweitniedrigste Quote 
unter denen mit mindestens fünf 
Nomininerungen ist, würde ihn 
seine tatsächliche Henkaquote von 
fast elf Prozent an die Spitze der 
Liste bringen, wenn er nur schon 
genug Kämpfe hätte. Wenn er drei 
weitere Basho in der Makuuchi 
bleibt, werde ich ihn vielleicht 
hinzufügen. 
 
Kasugao bleibt im Moment auf der 
Liste, auch wenn er schon eine 
Zeitlang aus der Makuuchi heraus 
ist, aber nur wegen der Anzahl an 
Kämpfen, die er vor seinem Fall 
gesammelt hat, und weil er 
innerhalb Reichweite einer 
möglichen Rückkehr bleibt. 
 
Nochmal zur Info: Die beiden 
früheren Henkaführenden, 
Hokutoriki und Kotooshu, 
konnten ihrem Gesamtstand 
nichts hinzufügen. Tatsächlich 
wurde Hokutoriki schon seit fünf 
Basho nicht einmal nominiert. 
 
Hier ist diese Liste, sortiert nach 

dem Prozentanteil ihrer Kämpfe, 
in denen sie ein Henka gezeigt 
haben (seit Beginn der Studie im 
Nagoya Basho 2005). Natürlich 
werden nur die Kämpfe gezählt, 
die in der Abstimmung eine 
Mehrheit an Ja-Stimmen erhalten 
haben: 
 

Aminishiki 8,58 
Yoshikaze 5,09 
Kakuryu 4,93 
Asasekiryu 4,83 
Harumafuji 4,64 
Hokutoriki 4,49 
Kotooshu 3,95 
Kasugao 3,41 
Kotoshogiku  3,22 
Kotomitsuki 2,94 

 
Außer Chiyotaikai wurde niemand 
mehr als einmal das Ziel, also ist 
die Liste nahezu identisch zum 
letzten Mal, außer dass Chiyotaikai 
vom sechsten auf den vierten Platz 
vorgerückt ist und dass Baruto auf 
dem neunten Platz neu 
eingestiegen ist. 
 
Hier ist die aktuelle Top-10-Liste 
der Ziele, sortiert nach dem 
Prozentanteil ihrer Kämpfe, in 
denen sie Ziel eines Henka 
wurden. Wiederum werden bei 
den Berechnungen nur die Kämpfe 
gewertet, die eine Mehrheit an Ja-
Stimmen erhalten haben: 
 

Hokutoriki 8,01 
Dejima 6,67 
Miyabiyama 5,93 
Chiyotaikai 5,61 
Kotooshu 5,17 
Tosanoumi 5,12 
Kasugao 4,55 
Iwakiyama 4,53 
Baruto 4,12 
Kaio 4,08 



 
Sumo Fan Magazine 2 Issue 24 
  © SFM April 2009 

Natürlich wurden all diese 
Informationen mit Hilfe der 
Henka-Datenbank 
zusammengestellt, die Ihr hier 
findet. Die Arbeitsblätter 
„Perpetrator“ (Sünder) und 
„Target“ (Ziel) enthalten alle 
Makuuchi-Kämpfe seit dem 
Beginn der Studie. Alle Kategorien 
auf den Blättern sind nach 
Belieben sortierbar. Im Moment 
ist die Sünderliste sortiert nach 
Henka/Kämpfe in Prozent 
(H/Bouts %) und die Zielliste nach 
Ziel/Kämpfe in Prozent (Target 
%). 
 
Insgesamt gab es im Haru Basho 

34 Nominierungen, wovon nur 13 
eine Mehrheit an Ja-Stimmen 
bekamen. Wenn der leicht 
„verrutschbare“ Kimurayama in 
der Makuuchi bleibt, wird er die 
Nominierung-zu-Henka-Quote 
ganz allein nach unten 
verfälschen. 
 
Zehn der 13 Henka-Sünder 
gewannen ihren Kampf, was nicht 
genug war, um die 
Gesamtsiegquote von 71% zu 
erhöhen. Es gab seit dem Beginn 
der Studie genau 424 per 
Abstimmung bestätigte Henka, 
von denen 301 vom Sünder 
gewonnen wurden. 

Die Anzahl der abgegebenen 
Stimmen hat im Vergleich zu den 
letzten drei Basho etwas 
zugenommen, aber die 
durchschnittlich abgegebenen 
Stimmen pro Kampf von knapp 7 
waren immer noch unter dem 
Gesamtdurchschnitt von 11. 
Wiederum der Hinweis: Wenn es 
Vorschläge gibt, wie man den 
Abstimmprozess einfacher 
gestalten kann, so schickt sie mir 
bitte unter 
itsulon@wavecable.com.  
 
Danke für Euere Unterstützung, 
und nun zurück in den Kokugikan 
zum Natsu Basho.
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